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Ingolstadt – Acht 18-Loch-
Golfplätze an einem Tag – das
hatte sich der in Ingolstadt als
„radelnder Postbote“ bekannte
Richard Neugebauer für den
längsten Tag des Jahres vorge-
nommen. Eine Unwetterfront
brachte den Zeitplan mittags
ein wenig durcheinander. Da-
vor und danach konnte Ri-
chard Neugebauer aber unge-
stört Golf spielen. Ob er den
sein Ziel und damit einen Re-
kord geschafft hat, stand erst
spät abends fest. Nach dem Fi-
nale auf dem Platz des Wittels-
bacher Golfclubs. „Es läuft
ganz gut“, sagte der Ingolstäd-
ter auf dem drittletzten Platz
des Tages – beim Golfclub Hol-
ledau (Foto). Mit seiner Aktion
sammelt Neugebauer Geld für
einen guten Zweck: Jeder Club,
bei dem er spielt, spendet an
den Verein Wirbelwind, eine
Fachberatungsstelle bei sexua-
lisierter Gewalt. ok

Golfen für den
guten Zweck

Von Prinzen und Shigulis

Von Oliver Konze

Ingolstadt – 106 Starter, 25
Hersteller: Das Feld bei der 18.
Donau Classic ist kunterbunt
wie immer. Audi, Horch, NSU,
dazu Porsche, Karmann und
VW sind natürlich gesetzt –
beim Oldtimer-Spektakel rund
um den Audi-Stammsitz Ingol-
stadt. Auch am Start: Alfa Ro-
meo, Austin Healey, BMW, De
Lorean, Dodge, Ferrari, Fiat,
Honda, Jaguar, Lancia, Mazda,
Mercedes-Benz, MG, Mini,
Opel, Plymouth, Renault, Shi-
guli (russischer Lizenznachbau
des Fiat 124) und Triumph. Ein
Fest für Oldtimer-Fans. Am
Freitag und Samstag gibt es
reichlich Möglichkeit, die auto-
mobilen Preziosen zu bewun-
dern.

NSU feiert heuer 150 Jahre,
auch bei der Donau Classic. Am
Start: Prinz (1958 bis 1973) und
Ro80 (1967 bis 1977), die erfolg-
reichsten NSU-Auto-Modelle.
Es gab noch den Wankel Spider
(1963 Debüt auf der IAA) und
vor dem Krieg den Original Ne-
ckarsulmer Motorwagen (1906)
und den 8/24 mit Aluminium-
Karosserie (1914). Alle wurden
in Neckarsulm gebaut.

Zeitplan für die zwei Tage
der Donau Classic

n Freitag, 23. Juni: „Nieder-
bayern-Altmühl-Tour“:

Bei der 18. Donau Classic ist das Teilnehmerfeld wieder kunterbunt

9.30 Uhr: Start am Ingolstadt
Village, Otto-Hahn-Straße 1
(9.44 Uhr Demling – 9.49 Uhr
Menning – 9.51 Uhr Oberdün-
zing – 9.54 Uhr Vohburg – 9.59
Uhr Mitterwöhr).
10.06 Uhr: Durchfahrtskont-
rolle (DK) in Münchsmünster
(10.09 Uhr Schwaig).
10.19 Uhr: DK in Neustadt
(10.23 Uhr Niederulrain – 10.29
Uhr Altdürnbuch – 10.31 Uhr
Biburg).
10.56 Uhr: DK in Langquaid
(11.05 Uhr Herrnwahlthann –
11.08 Uhr Hausen – 11.18 Uhr
Lengfeld – 11.21 Uhr Poikam –
11.25 Uhr Gundelshausen –
11.31 Uhr Saxberg – 11.34 Uhr
Schneckenbach – 11.45 Uhr
Ihrlerstein).
11.59 Uhr: Mittagsrast auf Burg
Randeck, Ritterschänke, Ran-
deck 9 (13.36 Uhr Essing – 13.44
Uhr Keilsdorf – 13.46 Uhr Bai-
ersdorf – 13.56 Uhr Otterzhofen
– 14.01 Uhr Thonlohe).
14.13 Uhr: DK in Breitenbrunn
(14.19 Uhr Kemnathen – 14.23
Uhr Wissing – 14.28 Uhr Schnu-
fenhofen – 14.33 Uhr Freihau-
sen – 14.46 Uhr Pollanten –
15.04 Uhr Obermässing – 15.09
Uhr Untermässing – 15.16 Uhr
Schutzendorf – 15.20 Uhr Essel-
berg – 15.26 Uhr Grafenberg –
15.30 Uhr Euerwang – 15.38
Uhr Enkering).
15.50 Uhr: DK in Kipfenberg
(16 Uhr Gelbelsee).
16.06 Uhr: Ziel an der Bäckerei

Sipl in Denkendorf, Aleman-
nenstraße 27.

n Samstag, 24. Juni: „Hopfen-
Hallertau-Tour“:

8.40 Uhr: Start bei den Stadt-
werken Ingolstadt, Ringlerstra-
ße 28.
8.53 Uhr: DK am Audi Forum
Ingolstadt.
9.08 Uhr: DK am Porsche Zent-
rum Ingolstadt.
9.12 Uhr: DK an den Lebenshil-

fe Werkstätten Ingolstadt.
9.19 Uhr: DK bei Systec Com-
puter GmbH Ingolstadt.
9.27 Uhr: DK am Autohaus B13
in Karlskron/Brautlach (9.31
Uhr Ebenhausen Werk – 9.44
Uhr Au).
9.46 Uhr: WP bei Autohaus
Klepmeir in Winden am Aign
(9.47 Uhr Langenbruck – 9.55
Uhr Fahlenbach – 10.05 Uhr
Geisenfeld – 10.12 Uhr Unter-
pindhardt – 10.17 Uhr Aiglsbach
– 10.21 Uhr Berghausen – 10.30

Uhr Elsendorf – 10.33 Uhr Mall-
mersdorf – 10.35 Uhr Train).
10.40 Uhr: DK in Siegenburg
(10.52 Uhr Abensberg – 11 Uhr
Unterteuerting).
11.20 Uhr: WP bei BLG Autoter-
minal in Saal (11.26 Uhr Kel-
heim – 11.36 Uhr Holzharlan-
den – 11.45 Uhr Sittling).
11.47 Uhr: Mittagsrast in Bad
Gögging, Hotel Eisvogel, An der
Abens 20 (13.15 Uhr Neustadt
– 13.21 Uhr Irnsing – 13.27 Uhr
Lobsing – 13.31 Uhr Laimers-
tadt – 13.34 Uhr Tettenwang –
13.37 Uhr Hexenagger – 13.55
Uhr Pondorf – 14.08 Uhr Beiln-
gries).
14.24 Uhr: DK in Greding „DO-
NAU CLASSIC meets Altmühl-
tal Classic Sprint“ (14.34 Uhr
Kinding – 14.43 Uhr Irlahüll –
14.49 Uhr Irfersdorf – 14.53 Uhr
Arnbuch – 15 Uhr Pondorf –
15.07 Uhr Hattenhausen –
15.25 Uhr Hexenagger – 15.31
Uhr Altmannstein – 15.38 Uhr
Schwabstetten – 15.42 Uhr
Mindelstetten – 15.45 Uhr
Hiendorf – 15.50 Uhr Oberhart-
heim – 15.52 Uhr Pleiling –
15.57 Uhr Pettling – 16 Uhr
Demling).
16.09 Uhr: Zieleinfahrt am In-
golstadt Village, Otto-Hahn-
Straße 1.

Die Zeitangaben sind alle Cir-
ca-Angaben und beziehen sich
auf das Fahrzeug mit der Start-
nummer 1. DK

Mehr als 800Klagen aus Spanien eingegangen

Von Michael Häußler

Ingolstadt – Der Audi-Diesel-
skandal beschäftigt derzeit
nicht nur das Landgericht in
München. Vor der Zivilkam-
mer am Ingolstädter Landge-
richt hat der Vorsitzende Rich-
ter Christoph Hellerbrand am
Dienstagvormittag den ersten
Prozess wegen Schadenersatz

Erster Fall vor Zivilkammer am Ingolstädter Landgericht verhandelt – Hochkomplexe juristische Feinarbeit

von mehr als 800
angehängten
Klagen aus Spa-
nien gegen Audi
eröffnet. Die
Schwierigkeit: so
gut es geht nach
spanischem
Recht zu prozes-
sieren. Gutach-
ten wurden ein-
geholt, die Klä-
gerin erscheint mit drei spani-
schen und zwei deutschen An-
wälten.

Gegenstand der Verhand-
lung ist in diesem Fall ein 2013
für rund 30 000 Euro gekaufter
Audi Q3. Ob der Kaufvertrag
nun rückgängig gemacht wer-
den kann oder Schadenersatz
in Höhe von 8500 Euro gezahlt
wird – darüber muss nun das
Gericht entscheiden. Ein juris-
tisch hochkomplexes Verfah-

ren. Im Raum stehen Verjäh-
rungsfristen, Vertragsrecht,
Prozesse, die parallel in Spa-
nien stattfinden. Handelt es
sich um Täuschung, um Arglist,
was ist fallrelevant, was nicht.
„Es ist unser Bestreben, das
spanische Recht hier gut abzu-
bilden und anzuwenden“, so
Richter Hellerbrand. Immer
wieder diskutieren die Parteien

über Formulie-
rungen, Rechts-
fragen, befragen
sowohl die ange-
reiste Klägerin
als auch die vor-
geladene Gut-
achterin. Hier
wird um jedes
Wort und Detail
gefochten. Hel-
lerbrand muss

„Es ist unser

Bestreben, das

spanische Recht

hier gut abzubilden

und anzuwenden.“

Christoph Hellerbrand,
Richter

immer wieder regulierend ein-
greifen, lässt ansonsten aber
Fragen beider Parteien zu.

Womöglich kann die Ent-
scheidung, die am 27. Oktober
dieses Jahres verkündet wer-
den soll, für die weiteren ange-
hängten Klagen eine Richtlinie
sein. „Die Richter können sich
daran orientieren, es gibt aber
keine sogenannte Bindungs-
wirkung“, erläutert Pressespre-
cher und Richter am Landge-

richt, Thomas Schlappa, auf
Nachfrage. Alle Klagen müss-
ten einzeln verhandelt werden.
Wie lange es dauert, bis alle
Verhandlungen geführt sind,
sei unklar. „Womöglich kann
man mehrere verbinden, wenn
der Sachverhalt vergleichbar
ist. Das ist aber Entscheidung
der jeweiligen Richter“, so
Schlappa weiter. Denn die Kla-
gen, bei denen es in allen Fällen
um den VW-Diesel-Motortyp
EA 189 gehe, seien an unter-
schiedlichen Kammern und so-
mit Richtern angehängt.

Der Vorsitzende Richter be-
ginnt zunächst mit Fragen an
die Klägerin, will von ihr wis-
sen, warum sie sich damals für
einen Audi entschieden hatte.
„Ich habe der Marke vertraut,
sie ist ja weltweit bekannt“,
übersetzt eine Dolmetscherin
ihre Aussage. Sie fühle sich be-
trogen, seit sie vor sieben Jah-
ren aus einem Zeitungsartikel
von der Umwelt- und Luftver-
schmutzung erfahren habe, die
ihr Auto verursache. Seither
kämpfe sie mit Kopfschmer-
zen, leide unter Bluthoch-

druck. Wegen der Psyche. Sie
wisse nicht, wie es weitergehe.
„Ich habe ein Darlehen für das
Auto aufgenommen.“

Ob sie es behalten wolle, wisse
sie nicht. „Das sollen meine An-
wälte mit mir entscheiden“, sagt
sie und zuckt mit den Schultern.
Auch, als der Richter sie fragt,
warum sie sich erst jetzt für eine
zivile Klage entschieden habe.
Das müssten ihre Anwälte erklä-
ren, meint sie. Doch ob sie das
Auto am Ende zurückgibt oder
behält, der Vertrag für nichtig
erklärt wird, hängt auch von
weiteren Faktoren ab. Beispiels-
weise von den spanischen Ge-
richten, darunter der Oberste
Gerichtshof, der Tribunal Su-
premo, der sich ebenfalls mit
der Thematik auseinanderge-
setzt hat. Eine der Fragen und
damit verbundene Bewertung
lautet, so die Gutachterin: „Wur-
den die Kunden, die ein ver-
meintlich umweltfreundliches
Fahrzeug gekauft haben, von
den tatsächlichen Emissions-
werten getäuscht.“ Sollte in Spa-
nien ein entsprechendes Urteil
fallen, würden auch in Deutsch-
land bei diesen Klagen „die Kar-
ten neu gemischt“, sagt Presse-
sprecher Schlappa. „Oder eben
auch nicht“, fügt er an. DK

Ich freue mich auf unser
Ehemaligentreffen heute
im Sportheim Oberhaun-
stadt. Da gibt es viel zu er-
zählen mit meinen Kame-
raden, mit denen ich beim
TSV Oberhaunstadt Fuß-
ball gespielt habe.

Marian Zolneczko (74)
aus Hepberg,
ehemaliger Fußballtrainer

Ingolstadt – Das Pfarrfest der
Pfarrei St. Pius am Sonntag, 25.
Juni, startet um 10 Uhr mit
einem Gottesdienst, bei dem
die Kindergartenkinder einen
Tanz zeigen. Später steigen vor
der Kirche Luftballons in den
Himmel. Stärken können sich
die Gäste bei einem gemeinsa-
men Mittagessen und mit Kaf-
fee und Kuchen. Nachmittags
gibt es Kinderschminken,
einen Spieleparcours, Angebo-
te der Pfadfinder, einen Bü-
chertisch und Fahrten mit
einem Tandem. Um 18 Uhr läu-
ten die Glocken von St. Pius
zum Ende des Pfarrfestes. DK

Pfarrfest
in St. Pius

Auf Rekordkurs: Beim Golfclub Holledau, dem drittletztem Platz des Tages, war Richard Neugebauer zuversichtlich, sein Ziel – acht
Golfplätze an einem Tag – zu schaffen. Foto: Konze

Besondere automobile Schätze sind jedes Jahr bei der Donau
Classic unterwegs – wie im Jahr 2021 dieser MG Midget TC aus
dem Jahr 1948. Passend gewandete Besatzung in diesem Fall
inklusive. Foto: Eberl (Archiv)

Der Diesel-Skandal wird von Gerichten auf der ganzen Welt be-
arbeitet – auch in Spanien gibt es Prozesse. Foto: IMAGO / Simon
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